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Caroline Kinnula aus Gauting hat sich gegen Hunderte von weiteren Teilnehmern durchgesetzt
– und das von den Firmen EF Sprachreisen, EINSTIEG und Langenscheidt ausgeschriebene
New York-Stipendium bekommen. Seit September besucht die 17-Jährige die EF International
Academy in Tarrytown, New York. Heute berichtet Caroline von ihrer Ankunft in den USA und
ihren ersten Eindrücken von der neuen Schule.

„Anfangs wollte ich euch ja einen Bericht auf Englisch schreiben,aber ich bin so begeistert von all dem
was ich hier erlebe, dass ich meine ersten Eindrücke auf Deutsch beschreiben muss, denn so viele
positive Ausdrücke kenne ich auf Englisch noch nicht!“

„ Ich saß im Flieger neben einer sehr gesprächigen New Yorker Tänzerin, die mir so begeistert die
Atmosphäre ihrer Stadt beschieben hat, dass ich nur noch große Augen machen konnte. Diese wurden
bei meiner Ankunft am Flughafen und auf dem Weg zur EF-International Academy in Tarrytown noch
viel größer: all die gelben Taxis, der Hudson River... ich hab mich sofort wohlgefühlt!An meiner Schule
angekommen, hat mich der Campus erstmal sprachlos gemacht: Das Gebäude schaut aus wie ein
Tempel, dann haben wir noch ein Sportgebäude mit Schwimmhalle und Fitness Center, kann man das
glauben? Von Anfang an mochte ich die Leute hier– und habe inzwischen Freunde aus Norwegen,
Columbien, Venezuela, Korea, Mexiko, aber auch Deutschland gefunden.“

„Im Gegensatz zu Deutschland habe ich hier nur sechs Fächer, was mir persönlich sehr gut gefällt,
denn man kann sich zwei Wahlfächer aussuchen. Auch der Unterricht selbst ist anders – und meiner
Meinung nach effektiver. In Mathe sind wir in verschiedene Level eingeteilt. Auf diese Weise ist jeder
gefordert und ich habe mich noch nie auch nur eine Sekunde gelangweilt! Ich lerne hier jeden Tag
etwas Neues, und es klingt komisch, aber irgendwie verstehe ich den Stoff auf Englisch besser. In
Biologie hab ich zum Beispiel kaum Probleme, weil wir ein Programm zum Lernen haben, ein eigenes
Buch und für jedes Kapitel "reviews" machen. Außerdem bin ich glücklich, Theater als "Spaß-Fach"
gewählt zu haben: Erstens lerne ich viel dazu, was Technik betrifft, und außerdem hilft es mir, vieles
lockerer und spontaner anzugehen. Momentan sind wir total vertieft in die Vorbereitung unserer ersten
Thanksgiving-Aufführung, und schon irre aufgeregt! Wie man sieht, hab ich mich hier schon richtig
eingelebt und neue Freunde gefunden, von denen ich jetzt schon sagen kann, dass wir nach diesem Jahr
in Kontakt bleiben werden!“

Mehr Informationen zur EF International Academy und zu weiteren Auslandsprogrammen für Schüler
und Erwachsene finden Interessenten auf www.ef.com. Wer wie Caroline ein Stipendium gewinnen
möchte, findet auf www.ef.com/stipendium weitere Informationen.
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